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"BUOCHSTABLICHER EINHALT [EINIGER ARTIKEL DES ] ERB- VEREINS ZWUE-
SCHENDT HOCHLOBLICHENERTZHAUS OESTEREICH UND
EYDTGNOSSISCHEN STANDT DES SCHWEITZERLANDTS"
[MIT DAZUGEHOERIGEM KOMMENTAR] 1

"Jn verwichnem iahr 1680 wäre ausgestreüwet ein sehr schmächliches Libell wi¬

der den löblichen Eydtgnössischen Standt des Schweitzerlandts , ob hette Sol¬

cher aus Villfeltiger Uebertrettung des Erb - vereins mit dem Ertzhaus Oeste¬

reich [= Habsburg ] seines nit allein Zeitlichen , sonders Ewigen heyls mit hind-

ansetzung des Gewüssens Einer vor Gott unverantwortlicher bezüchtigung undt

bestraffung Sich würdig gemacht . Disere dan sehr schwere Zulag Zu widerlegen

wirdt Jedem Auffrichtigem gemüth genugsam sein der buochstabliche Einhalt be-

deüter Oestereichischer mit der Eydtgnoschafft Erb - verein , Welcher hiemit sei¬

nes buochstabens begriff und dero Articul eigentlicher underscheid vor äugen

gestelt wirdt . Etwelche Zwar der Eydtgnossen halten darfür , das imer Oeste¬

reichischer Erb - verein eintzig die Oestereichische Erblande , Welche [ 1496 ] vom

Ertzhertzog Sigmund Maximilian 1 . dem Keyser Zuogefallen sampt der Graffschafft

Burgundt , und hiermit keineswegs die [ span . ] Niderländische oder andere der

Cron Hispanien Zustehende bezirch begreiffe , Welche ihre Meinung bevesten aus

dem buochstablichen Einhalt deren underem Titul und Hamen Maxirrriliani I.

[1511 ] Auffgerichter ewiger Einung , die Also lautet . "

Es folgen nun Passagen aus der 1511 erneuerten Erbeinung von 1477

fs . £71 III 2, 1343 - 1347) und im Anschluss daran ein Kommentar:

Einleitung : s . EA III 2, 1343 , Zeile 28- 34

Kommentar dazu : "Obdan glelchwol dlsene buochstabllche Einhalt Vonangezog-

nen Meinung heilen und klon undensltzet , wlndt Jedoch aus Ha.chvotgenteh .en Kn-
tlculs buochstaben an das tagllecht kommen, was hlenlnnen [äh ein undens cheld.
Zu machen. "

1 . Artikel : s . ebenda 1344 , Zeilen 1- 8

Kommentar dazu : "Bey dlsem dan buochstabllchen Einhalt Ist augenscheinlich

klon und heit ei , das Selbigen , eintzig begnel [ [e die Länden den Pantheyen, Wel¬
che lauth vonangezogenen buochstabens au[ [ Seythen Oestenelchs eintzig selndt
die Länden, welche dem Keysen Maxlmllla.no 1. I>on seinem Vettern Entzhentzog
Sigmund Zuoge[allen sampt den Gna[ [scha [ [t Buhgundt. "
2 . Artikel : s . ebenda 1344 , Zeilen 8- 24 [hier in AH 6/49 etwas ge-
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kürzte Form ] ^

"Nota . Dis alles verstet sich von einem Stand gegen den andern . "
Kommentar zu Artikel 2 : Auch daraut gehe eindeutig hervor , "dat ^
dlterer Antlcul Sich nit weitert autttrecke , alt gegen denjenigen Oetlerelchi-
tchen Lande, und Grafftchafft  Burgundl , Matten Sie dlter En.b-ven.elnt Parthey
luget landen waren . "

3 . Artikel : s . ebenda 1344, Zeilen 24- 31
Kommentar dazu : "aut Welchem buochtlaben abermal erhellet , datt dltene Ar-

tlcul elntzlg getlell auff  die vom EnlzheAlzog Sigmund gefalne ln den. Erbei¬
nigung (taut klaren buochttabens ) begriffne Landt , wie auch auff die Graff-  i
tchafft  burgundl , Mit aber auff  die Mldenländltche Provlncen , und Seyen hle-
mit die Eydlgnotten under Ihre Statt und Landlt - Venner, oder Pannen tolche  Zu
erretten , kelnetwegt verpflicht , dat alto , ln dem Sie -ihre Subtidlar - VöIcker
luo hilff der Grafftchafft  burgundl , thellt würcktich getchlchl , Ihellt hier¬
zu berelth getlanden , So die Selbe ln bequemmerer lellk weren erforderet wor¬
den , Selbige Ungüetltlch betadlet werden , ob Sie hierin Ihre Eydlt - Pflicht mit
hlndantelzung Ihret Gewüttent übent eben hellen . "

4 . Artikel : s . ebenda 1344, Zeilen 31- 36
Kommentar dazu : "Aut Welchem buochtlaben wlderumb entchelnl dilter Antlcul

bezleche Sich elntzlg auff  die vorgemelte ln der Erbeinigung begriffne  Keytert
Maximilian ! Landl , und die Grafftchaffl  burgundl , dat alto ohne grundt ie-
mandt vermeinen will , dat die Cron Spanien ln kraffl  der Pündtnut , Welche Sie
mit den Calholitchen Eydlgnotten auffgerichtet , oder auch Ihre Keyterliche
Mayettäl 11681  war dlet Leopold 1. ] aut Ihrer Eigner Macht ohne Verletzung
det Erbvereint nit befugt  wäre wider andere Etwelche Eydlgnöttitche Ohrt im
fahl einiger ruptur 'aut dem Hertzogthumb Maylandt oder aut Anderen in tolcher
Erbeinigung nit begriffnen  landen , kraffl  ditert Arlicult einige auch under
dero eignem Charactere Kriegt Völcker Zu hilff Zu  tchlcken . "

5 . Artikel : s . ebenda 1344, Zeilen 36- 40; 1345, Zeile 1
Kommentar dazu : "Aut welchem buochtlaben wider heiter dargethan , dat dlte-
rer Antlcul nit elngetchranckt teye auff  die landt , Welche an Keyt er Maximi¬
lian von teinem Vetter Entzhertzog Sigmund gefallen , wie auch auff die Graff¬
tchaffl  Burgundl , tondert begrelffe  Alle Länder , Welche hochgedachter Keyt er
Maximilian und Entzhertzog Carl [Karl V. ] betetten . Et teindl Zwar Etwelche,
die vermeinen , dlter und Machvolgente Sechtle Antlcul teye  nit ewig, tonder
teln gültlgkelth teye  mit der Perton Keytert Maximilian ! , oder Entzhertzog
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Canlb expenlenX und venbllchen . Welche Ihne Meinung aut, dlbenem bebtelfen,

dieweil i,n dlbenem 5. und nachvolgenXen 6 . KnXXcul Keyben Maximilian l

niX wie ln obigen Seinen und EnX.zh.QAX.zog Canlb Enben und Nachkommen go.do.nckt,

Sondenb ohne doAo Meldung auf beln EnXzhentzogb Canlb PeAbon und von Sich und

diboAem meinem Enckel beb ebb ne LandX lenen KnXXcuJL gebXelX haXX, la bogan dl-

bene fiennene LandX af Welche Jeneb 5. und 6 . Kntlculb ExXentlon blch bezi¬

ehet , mit heltoAem buochbXaben nambbeX, dab Sie bolchen bebchafenhelX wänen,
2 Z

Welche ln dlben ewigen Einung nlt begnlfen weinen. Wie könte aben dlbeb en-

achtet wenden, wan auch lene beyde 5. und 6 . Antlcul ewig wänen, und blch üben

bedeute Maxlmillanl und Canlb Penbonen auf alle Zukünftige 1elthen Sich ex-

tendlenen holten , dan bo dlboAe beyde KnXXcuJL ewig , wie kan ob wahn beln , dab

die LandX, bo ln Selbigen ln JhAo Einhalt glelchfialb ewigen AnXlclen elnge-

bchlobben belndX , nlt ln dlben ewigen Einung begnlfen beyenl Wab nun auf

dlben Gnundt Zu halten ? Wlndt andonen nelfen nefexlon übenlabben . Vanvon

Im 6. KnXXcuJL Rennen Meldung beln kan . Hlnzwübchendt aben bolle nlX übengan- 3

gen wenden, Zu endaunen , mit wab gnundt Jemandt aub dlbenem KnXXcul venmelnt

Zu bchllobben , Ob den König ln Hlbpanlen [ 16S1 wan dlob Koni  II . ] elntwedoAb

nlt befgt wäne, bo gan aub dem Hentzogthumb Meylandt ein nellglonbknleg mit
boXnoA aldonXen habenden Macht den Cathollbchen Eydtgnobben wlden die,  So ein

Wichtige nefnmlente Religion bekennen , Zu abblbtlenen , öden aben bolcheb nlt

andonbt möchte lubtlfclent wenden alb Kub dlbenem PnlncXplo , dab bolche mit

den gantzen EydXgnobbchaft gegen allen und Jeden Ohnten ln MaXenla dundaxat
[?] polltlca aufgenlchte Einung Caubaom Rellglonlb kelnebwegb concennlente,

und hlemlt ln btatu belli Rellglonlb nlchtb hlndenen möchte , dab die Cnon

Spanien auch albo ein Mltglldt dlben UeneXnlgung den Cathollbchen Ständen
wlden die Kndonn WldenwoAtlgon nellglon bekennenen , da bondenllch dlbene die

Kngnlfne belndt beyzubpn,Lngen. Kben dXbeb beybcLti , gesetzt , ibt aui Leneb
5. Kntlculb buochbtaben holten und klon Solche begnelfe elntzlg die Landt,

Welche Keybon Maximilian und Entzhentzog Canl Zuo Zeith dlben Einung beb eb¬

ben , ohne einige ExXenblon auf fnnene LandX, die weden Keyben Maximilian

noch EnXzhentzog Canl elngehabt (wie dan auch nun von den beblXzoAen den von-
öbXonelchlbcken Lande, dab Enb- EinigunggeldX , und von den FneygnafbchafX

bungundt dab NeutnalXXeXgetdX von den Eydtgnobben bezogen wonden) . So Ibt

aben weltkündlg dab Hentzogthumb Meylandt betye onbt [1504] . . . Phlllppum 1.

König Zu Hlbpanlen Zugeelgnet wonden, dab hlemlt dlbob Hentzogthumb unden
lenen 5.' anXXcul ~nXX kan begnlfen  be -ln , dan obgle -ich wol ln gemeJLXcm5. y

Antlcul venbehen , dab kein Oebtenelchlbch LandX wlden leXz,  Ufelcheb auch
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künftig za  Zzlth dzn Eyd£gno&6zn ZuhtzkzndzA Landt fizlndtllzh agl .zA.zn t>ollzn,
40 zAkzllzt Izdozk aut angzzognzm AhtlzuL· buozhttabzn , dat tzlblgzA au^

Szltkzn OzAtzAzlzk tlzk nlt wzitzA zxtzndlzAz , alt audlz  LändzA , Wzlzkz

KzytzA Maximilian und EAtzkzAtzog Cahl bztzttzn , und dlt togaA ohnz zlnlgz
Extzntlon gzgzn JhAzn EAbzn und Nazkkommzn, alt tonttzn Ln voAgzhzndzn AaLLz-
Izn vzAtzkzn oooAdzn

6.  Artikel : s . ebenda 1345, Zeilen 1- 6 [hier in AH 6/49 kürzere Ver¬
sion]

Kommentar dazu : "Aui> dltzAzm buozh&.tabzn , So Ea  mit voAhzAgzhzndzm ahtlzul
übzAlzgt wiAdt , Itt abzhmal bztzkzlnt , solcheA bzzLzchz Sich gzgzn dznzn von
Kzyt,za Max,imllLan und EAtzkzAtzog CaAl bztzttnz LändzA, wzlzkz Ln dlt za zjloI-
gzn ELnung nLt bzghl ^ zn , undzA lozlzhzn Landzn ohnz allzn ZwzLfäzZ auch dLz

3
Spanltzhz MLdzAiand gzzzJLt wzAdzn , So vzAmzLnt abzA Jzmandt dltzAz Ahtlzul
glzlzk dzm obLgzn aut angzzognzn GAÜndzn tzyz nLt Ewig, SondzAt wzAdz mLt dzA
PzAton KzytzAt Maxlmilianl und EhLzkzhLzogh CaAl vzhloAzkzn tzln : SzLthznmalzn
Aolzkz vzAbLndung aufifi JkAz EAbzn und Nazkkommzn andzAzn AAtLzlzn ZuglzLzh
nLt gzwldmzt ioöaz.
Zuo dzttzn UzhAZAZA bzkhü^ tlgung wlhdt auch angzzogzn KzytzAt CaAolL V 1543
gzAlglztz bzttätlgung , Ln wzlzkztz ELngang autdAuzkzntlizk gzmzldzt wiAdt,
dat, KzytzA Maximilian nuA alt EAtzkzAtzog Zu OzttzAzlzh an Jhn gz ^allnz Landt,
dztglzlzhzn $ÜA Jhnz CaAl tzlnzm Enckzl alt voAmündzA und vogtUzhzAWzlt von
4elnzt Haut buAgundti oozgzn, und  4 o vLLt cLLz AzgLzAung dzA Szlbzn GAafätzhafät
buAgundt bzlangt , faÜA  42 InzA PzAton duAzhlzüchtlgkzlth auch LhAZA bzydzn EA¬
bzn und Nazkkommzn Jznz VzApündtnut bzAlzht undt vzAzLnLgung zLngangzn, aufä-
gznlzht und bztzklottzn . WoAaut kzltzA  4 zhzLnt , dat tolzkz ELnung,  4 o ioz.lt SLz
KzytzAt Maximilian und EAtzkzAtzog CaAlt EAbzn odzA Nazkkommzn angzth au
Szithzn dlt zht ELntzLg dlz GAâ tzka ^ t buAgundt, Aufä SzLtkzn ab za  Jznzt
zLntzlLg ?] dlz Landt , Wzlzkz au ^ Maximilian von EAtzkzAtzog Sigmund gz âllzn,
zln i>lzk tzkllzttz , So fazAn dan dzA 5. und 6 . Ahtlzul übzA dlz landt , Wzlzkz
ln dzA Ewlgzn Einung [Rlzhtung 1474] nlt bzghltffiz , Slzh bzzlzkzt , m'ögzn tolzkz
Ahtlzul dlz EAbzn und Nazkkommzn KzytzAt Maxlmilianl und EAtzkzAtzog Cahlt
nlt zintzklizttznt , daAaut dan ohnfizlbaA zA^olgzt Solzhz Ziozn Ahtlzul  4 zyzn
mit gzmzItzA Maxlmilianl und Cahlt PzAton autgzlotzkzn , alt , Wzlzkz au ^ Slz
ztntzlg au ^ gzhlzktzt tooAzn.
Ja togaA Kzyt>ZA Cahl dzA  1/ ln vohbzdzützA bz&tättlgung gzbAauzkt Nazkvolgzndz
Wohtk[ : ]
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Damit, au ^ zuhaben allen Mlivemtandt , io ilch künftigen Zeith bey dlien Enb-

Ei.ni .gung Zutnagen möchte .: So haben Win mit guetem IcitLich .cn Rath wüaent-

tlch und mlbcdachtUch auch umenen ^neyen Willen die vongeiagte venkornrnnm

und Enb- Einigung ln Alten Funden bei lädt et , bev eitet auch So vltl Uni und

uemen. Haui bungundt betnlfifit.

Wan denohalben am dlien beitättlgungi Eingang klon ichelnt , dai lene Venel-

nung dai Ham bungundt , io weit benüene , io vilt die Reglenung den Gnafäichafät

bungundt belangt , alio venmelnt lemandt hlenam wende heilen geichloaen , den

5 . und 6 . Antlcul , Welchen , die ln den ewigen venelnung nit begnl ^ ne landt

elmchlteil , ieyen von Keyien Cant nit fiün gmeln [?] angenommen wonden , den

dan iolchei wot habe thuen mögen , dai , wai ln ielnen mlndenen Jäknlgkelth von

ielnem Vonmünden [Vonmund Konti wan Manganetha Enzhenzogln von Oeitennelchl

vogtllchen weli aufifigenlchtel wane , da En lu den Malonitet dei Jahnen gelangt,

iolchei nit beitättlget , und ieye hlemit lenen 5 . Antlcul , So welth En den

Entzhentzog Cant ali Uinonennen begnlfifien , von den Zeith ielnen Malonitet

[1515 ] knafifitloi , und olgendi den 6 . gegen dlienem neclpnodienliche Antlcul

von dlien Zeith heno ungültig giln , Selthenmal die Natun elnei Conlnacli iit,

dm iolchen nit Claudlclenen , und hlemit auch au ^ den andenen Seith .cn nit

binden mag, io En einemeili kna ^ tloi wonden . Viiene Meinung wind gletchwol

andenen neiden übenlegung helmbgeitelt , allein wan Jenen 6 . Antlcul vernicht,

dm den Eydtgnoaen Länden , undenthanen , und zugehönlgen , wlden die von Keyien

Maximilian und Entzhentzog Cant eingehabte Länden nlchti knlegllchei , und an-

gei vonnemme, noch thuen iotlen , mag biltlch gefinagt wenden , ob iolchei nit

allein Zu vemtehn , dm Solche Eydtgnöaiiche Länden , Undenthanen und Zugehö¬

nlgen unden Ihnem eignen Gewalt Vennen und Pannen , wlden Jene Oeitenelchiiche

ln den Enb- Einigung nit begnl ^ ne landt nlchti knleglichen weli thuen iollen,

Sonden ob iolchei auch dahin Zu vemtehen , dm den Eydtgnoaen Undenthanen,

So Sie unden einem ßnönden  F ümten und König ln knlegiweli mit Ihnen Obnlg-

kelth bewilllgung dienen , Jenei Antlculi übentnetten ieln mögen , So die Sel¬

bige ln elnlchei dem teü [t ]ichen öden Spaniichen Ham Oeitenelch Zmtehendi

landt am bereich Jenei Fümten öden Könlgi , unden Welchem Sie dienen ln

knleglichen weli ilch gebnauchen Imien?

Jenen Sechite Antlcul iagt nit amdnuckentllch , Welche die landt ielndt gegen

Welchen die Eydtgnoaen und Ihne Undenthanen nlchti ßelndlllchei vonnemmen

öden thuen iollen , Sondern ln hoc Pmiu beziehet En ilch auden  nächitvon-

gehenden 5 . Antlcul , ln dem vemehen , dm Keyiem Maxlmillanl und Enlzhentzogi

Canli Länden ln dlien Ewigen venelnung nit begnl ^ en , wie Sie Namen haben,

84  /



6/49

NZchZA ^zZndZZZchzA MZdzA dZz EydZgnoAAzn odzn . Zhn.z ÜndznZhanzn Undznfiangzn
4

AoZZzn . Voa oZao Zznzn . 6 . AnZZcuZ n.zcZpn .ocz duAch daA MonZZzZn dzAgZzZchzn

eben olu-H  dZAzn .z Länden muzAA vzAAZandzn MZAdzn : (Ulan dan AoZchz luAamzngz ^ügZ

bzydz AnZZcuZ dzn vzAAZandZ hzZZzn , daA Man zZnznAzÄZA venondneZ ZaZ dZz OzaZz-

nzZchZAchz Zn dzn mZgzn VzAzZnung nZZ bzgnZ ^ nz LandZ und ZzüZh , mZz aZz auch

Namen kabzn m'özhtzn MZdzn diz SchwzZZzzAZAchz UndzAZhanzn nZZ aZZzZn ZnnznZ

EydZgnÖAAZAchzn GnznZzzn , AondzAA mo SZz glzZchwoZ mit ZknzA ObnZgkzZZh AuZho-

nZZzZ und ConAznA AZch Zn lnömbzn PÜAAZznZhumb odzn KönZgnzZchzn SZah bzßZn-

dzn , nZchZA kn/zgznZAchzA vonnzmmzn donfifizn , Mun.de hZznauA daA abAundum znfioZ-

gzn , dZz OzAZznzZchZAch , ApanÄAch odzn TzÜAchz knZzgA . . . l - knzzktz ] köntzn MZ¬

dzA dZz EydZgnÖAAiAchz Zn ßnanZzÖAZAchzn KnZzgA dZznAZzn mZt ZhnzA ObnZgkzZZh

ConAznA AZch ZnnznZ ^nanZzÖAÄAchzn PzZchAbzzZnch bzfiZndzZz UndzAZhanzn ^zZndZ-

IZchzAweÄA nÄZ agZzuzn , Wan abzn diAzn SckluA .A Zn ohnvznnün ^ ZZg muzAA gzazh-  w

tzZ Mzudzn , ao ZaZ dZz kZanz £olg Zznz bzydz AnZZcuZ Azyzn von ZandZ und ZzüZh

Zn SznAu CoZZzzZZvo dzngzAZaZZzn  Zu vzAAtzhzn , daA bzydeAAzZZA UndzAZhanzn nZZ

andzAAZ aZlhZz bzgnZ ^ zn Azyzn , oZao ao MzZZh SZz dzn nzApzcZ aufifi bzydzA

PanZhzyzn n.zcZpnocZznZZchz ZandZ tnagzn , MzZchzA gzAzkZzhZ , daA AoZzhz undzA - %

Zhanzn ZnnznZhaZb bzydzn azZZa GnznZzzn AZzhzn , odzn unden Zhno ZandZ - Vznnzn

oZdZ PannzA auAzZchzn , oZao und dzAgzAZaZZzn , daA zZnZuizdzAzn ZhzZtA UndzA-

Zhanzn dzA gzgznZhzZZA ZzüZk ZnnzAZhaZb AzZnzn Zandzn knZzgZAchznwzZA nZZ

moZzAZZzAzn AoZZz , So dan dZz TzAmZnZ dÄAZA bzydzn AnZZcZzn undzA dzn WohAZzn 3

LandZ’f und LzüZh ^ odzA UndzAZhanzn ^ paAAZvz ao MzZZk, NambZZch MZdzA SZz nZchZA

knZzgznÄAch mag vongznommzn wzAdzn , Zn SznAu CoZZzzZZvo , daA ZaZ miZ dzm nzA-

pzcZ au ^ l ZhAz ZändzA müzAAZn vzAAZandzn MZAdzn . Wanumb AoZZzn SZz nZZ auch

acZZvz AOMzZZk SZz {>zZndZZZch agZzAzn auch Zn SznAu CoZZzzZZvo undzAzm fizApzcZ

ihn AzZbAZ zZgnzn . ZändzA odzA dzAAZn ChaAacZzAZ PannzA und VznnzA vzAAZandzn

MZAdzn, oZao und dzAgzAZaZZ , daA dZz Achwz/ZzznZAchz UndzAZhanzn mZZ AoZchzA

CondiZZon undzA dzA EydZgnoAAzn und ZhAZA Landzn zZgnzA PannzA odzA VznnzA

nZchZA knZzgznÄAch MZdzA Zn MzZchzA Zn dzA ziMZgzn VzAzZnung nZZ bzgnZfifinzA

LandZ , mZz AolchzA auch Namen haben möchZz knÄzg zaZa chzAMZÄA vonnzmmzn mögen,

gZzZch mZz dZz OzAZzAzZchZAchz LandZ und ZzüZh MZdzA dZz EydZgnöAAZAchz UndzA¬

Zhanzn oZao dan NZchZA kAZzgzAÄAchzA Thuzn AolZzn , So Lang SZz ZnnzAZ ZhnzA

LändzA GnänZz AZzhzn , moZ abzA AoZchzA bzfiügZ AzZn MZAdzn, Man SZz auAAZAZ dzn

EydZgnoAAAcha ^ Z bzzZnch AZch bzfiZndzn , da SZz auch zZnZgzA OzAtznzZchZAchzn

HauA ZuAZzhzndzA ZandZ nÄZ bznünZzn , dan ao dZAZAz nzAZnZcZZon Aufä AeZZhzn

dzA EydZgnoAAzn und ZhAzA undznZhanzn paAAZvz ao MzZZh SZz knZzgZAchznwzZA von

OzAZZAzZcbÄAChzn Anmzzn könZzn angzfiochZzn MZAdzn, NoZhwzndZgzAMzZA Sub ZZZo

✓
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4 .. 4
dzn.  Wokntzn Zandt und Zzäth Sznnu CotZzcXZvo vznntandzn wZndt , won.umb noZXz

SzZbZgz , da. SZz aztZvz aZno knZzgZn zkznwzZn gzgzn OzntznzZzkZnzkzn KnZzgn-

ZzüXkzn agZznzndz gznommzn wzndzn , nZX Zn gZzZzkzn . n.zntnZztZon Sznnun CoZZzz-

tZvZ , dan Ânt undznzm CkanacXznz dzn. EydXgnonnzka ^ t odzn dzno Làndzn. kZznmZt

undzn don SzZbZgzn Vznnzn und Pannzn . knZzgzndz dzngzntaZXzn vznntandzn wzndzn,

AZno and dzn.gzntaZtzn , dan SZz undznzm noZzkzn CkanacXznz aZn EydXgnonnzn,

odzn. aZn dznzn UndznXkanzn und dzno Landtn - Vznnzn and Pannzn knZzgzndz Undzn-

tkanzn wZdzn Zn wzZzkzn OzntznzZzkZnzkzn Zn dzn. zwZgzn EZnung noch nZt bz-

gnZ ^ nzn Zandt , ZauX 6 . AnXZzuLn nZzktn knZzgZn zkzn ^ünnzmmzn odzn. thazn noZ-

Zzn . Non Zznzn 6 . AnXZzuZ, Zn wzZzkzm dZz EydtgnônnZnzkz UndznXkanzn AcXZvz

aJU knZzgznZnchz agZznzndz bzgnZ ^ zn amb dzn ContnacXn gZzZzkhzZZ , and hZz- X

mit dZz bZttizhkzZtk la obi,zn.vZzn.zn , muznn nZzk mit dzm 5 . AntZzaZ [wzZzkzn

von dzn Eydtgnonnin zkzn UndznXkanzn pannZvz aZn knZzgznXnchzn wZdznntandX von

ÛzntznzZzkinckzn KnZzgnZzütkzn aunntzkzndzn nzdzt ) ConfinontZznzn and vznglzZ-
4

zkzn , Mannzn dan mhnXZzZn dzngZzZzkzn , WzZzkzn W'ôhnXZzZn dzn 5 . und 6 . An-

tZcuZ lunamzn bZndX, nolzkz gZzZzkkzit kZanZZzk bzdzützt . "

Ί. Artikel : s . ebenda 1345 , Zeilen 6- 14

Kommentar dazu : "VZnznn AnXZcuZ wZtt Jzmand vznntzkn ob En. zZntzZg nzdztz
von VöZkznn, WzZzkz aun zZgnzm Muotk oknz Connznn and wiZZzn dzn. ObnXgkzZtkzn

la finöndzn fünntzn und KönZgzn knizgndZznntzn kinZau ^ zn , Mannzn vZZZtfzZXZgz

Exzmpzt znwzinzn Zn vongzkzndzn SzzuZZn gznckäkzn wänz , dan ztwan von dzn

EydXgnonnzn kzZmbZZzkzn. wzZn vöZckzn. gzwonbzn , mZt bzdZng dan SzZbZgz ZngzkzZm

aufâ zZnzn gzwännzn aunnznt dzn. Eydtgnonzhafät SammzZpZaXz znnzkzZnzn noitzn,

Za oack vZZZ von nZck noZbntzn an OknX und End, wo zn Jknzn bzZZzbtz Rottzn-

wzZn kZngzZo ^ zn , WzZzkzn dan vznmzZndX windt , nzyz  zZntz -ig Zn kna ^ t dZnznn

antZzuZn abgzthan wondzn : So nzkzZnt zn abzn dZnznz MzZnung ntZrrmz nZt zZn mit

Zznzn 7. AnZZzuZn baockntabzn , Zn WzZckzm dZz PanXhzyzn SZzk vznbundzn nZt la
4 J

vznkzngzn und lagzntattzn dan dZz JknZgz wZdzn dzn Andznn odzn. dzn SzZbzn

Zandt la Jzmandt , Wen dzn. nzyz  Zn knZzg nZt aZZzZn Zau ^ zn nondzn . IZzkzn mö-

gzn . ^ Rzdt aZno Zznzn. anXZzuZ aazk ^ün dzn ßakZ, dan aazk dunzk vznkzngung mit

pznminnZon und laZannang , wZz aazk dunck gzntattung mit Connznn and obenkeZt-

ZZzkzn. bzwZZZZgang dzn. PanXhzyzn UndznXkanzn Zn dzn andznzn Zandt Zn KnZzg yuX

IZzkz  mögzn . HZenäbzn windt gZzizkwoZ Jzmand dZz MzZnang abßannzn , dZz aZtzn

EydtgnönnZnckz bzy dzn. Cnon FnanzknzZzk knZzgzndz Obznntzn und kaubtZzüth,

dan SZz Zknz CompagnZzn odzn. RzgZwizntzn. aazk black Jznzn En.b- vzn.zZn Zn diz

SpanZnzkz bJZdznZandz, odzn. aazk Zn CataZonZzn , RounnZZZon blavannZnzkz ztz . dzn

SS  /
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Cnon Spanien Zu ntehende Zänden ange {ühnt haben , hetten wdden ddnen 7 .

Antdcul tnanngneddent , deme aben Entgegen Etwelche veA.mad.mn ddnenn Antdcul

wäne dn gZedc .he.rn ntandt mdt dem 5 . und 6 . Antdcul , Welche nun. audde  Pen-

nonen Keynenn Maxdmdtdand und Entzhentzog Canln , ndd oben , audhne  Enben und

Nachkommen ndch bezdehe , albeAedth venbldchen . Verne oben . Vdledcht entgegen

Int , dan nolchen Antdcul Zu nted {{eneA l/enthaltung den . ewdgen veAedndgung dit

au { {gendchtet Monden , und hdemdt dennen Mennun edn gledche EMdgkedth nein

müenne , dn dem En. Nämbldch Zun handhabung solchen den Enbvenednn EMdgkedth

gentelt dit unden den Qualdtet den Pantheyen , So dem Enbedndgung aufägendch-

tet haben : Nun oben aun dd &enem buochntaben dit hedten emchednt , daA noZche

Panthey begnedfifie auch Keynen MaxdmdZdand und Entzhentzog Canti Enben und

Nachkommen , Mdt moa {uog hdemdt mag genagt Menden , dtien Sdbende neye nun au

dde Pennonen MaxdmdZdand den Keynenn und CanoZd den Entzhentzogn gentelt Mon¬

den ? SoZte dan ndt mdt beinenen {uognamme ZMÜnchend dem 5 . und 6 . Ednen ThedZn,

Mde dan 7. Antdcut andenen thedZn l/olgenten undenncheddt aui denen Allennedti

buochntabZdchen EdnhaZt beobachtet Menden , dan NambZdch den 5 . und 6 . Antdcul

ndt aZZedn begnedfifit dde Jendge Zandt , umb MeZche ndch dde Pantheyen vengld-

chen den Enbvenedn au {{zundchten , Sondenn und alle Jede , Man Sde gledch {/in

Namen haben möchten dn den ewdgen Ednung ndt begnd { {ne Zänden , hingegen aben

denen 7 . Antdcut aundnuckentldch nagt , dde vongemelte Pantheyen noZZen Ihnen

Undenthanen ndt venhengen öden gentatten , dan Sde Mdden den Andenn und den

Selben Zandt Ziehen mögen , So dit aben dinen Wohnten Andene und den Selben

NatünZdche Edgenncha {{t ^ ut Sdnt ConeZatdva Sdmdldum Repetdva , dan NambZdch

dunch noZche Wohnt hdemdt Jene Zandt münnen venntanden Menden , Welche den ge - ^

genpanthey ewigen veAedndgung Zuntehe , So hat aben Keynen Maximilian , aln aun

dem buochntaben den Enbvenednn oben dangethan , dn nednem Sich enklänt , En

wette ddnene Ewige veAedndgung Panthey edntzdg nein aln Entzhentzog Zu Oente-

nedch umb und von wegen den Landen , Welche von nednem Vettenen Entzhentzog

Sigmund an Jhne gefallen wänen , (auch wie dde Selbigen gemeldet Eydtgnon - j?

ncha {{t Anntönnen und NachpauAen nedndt , und denen wol gedeyen und ennpndennen

mögen . Wie Keynen Maximilian Solche dn dem Eingang Nambnen thuet ) Und wan

dedenen negdenung gehonte , gZedch ^aln dn Namen nednen Enckeln Entzhentzogn

Cantn aln vonmünden hat ndch enklänt Solche Enbvenednn Pantheyen edntzdg nein

wolle , umb dde Gna {{ncha {{t buAgundt , und wan dn den neiben negdenung gehonte,

wan denohalben ddnene 7 . Antdcut au {{ dde Panthey und den Selben Zandt ge¬

nteZt dit , kan hdemdt {ennem ndt genchlonnen wenden , aln dan dn kna {{t den

Selben venbotten dn noZche ddnenen Pantheyen Zänden Ihne undenthanen Ziehen

9<f/
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Zu laAAcn , und deAo wegen mag dlAeA.  7 . AnXlcul auch -in deh . bcAtättlgung KeyAen.

CaJwll V. begAl ^ en Aeln , obgleich ml solche . beAtättlgung von CaAolo V. elnl-

zlg umb diu Gna ^ Acha ^ t buAguncit gemacht mfidm ; Aua  welchem dan buochAlöb¬

lichen Einhalt veAAchwlndet,  um wldeA dex . Altin EydlgnoAAen TAanAgaeAAloneA

voAgewoa ^ en worden , und lit hlemlt Aolche Man. umb etwaA Zu entAchuldlgen un-

nöthlg Zu aecuAAlexen au ^ dlAexen vomandt , daA Hämblick die . Züg ln Antexlam

[AxIoIa]  etn Thetl Flandxlae , ln HavaxxiAche landt RouAAlllon mit den . Exb-

elnlgung HlchtA ZuAchafäen hatten , alA Welche Länden . Maxlmlllanl und Canoll V.

alA deA 5 . und 6 . dem Ex.b - vex .eln elnvenlelbten Antlclen Uhnheben . und aufitf Ihne

elntzlge PexAon , Hit aben aufifi Ihne Enben und Hachkommen Contnadlenenden Pax-

theyen elntwedexA damal nlt ZuogeAtanden , öden aben dunch FnanclAcl  I . PegiA

Galilanum CeAAlon en &t dannach an Canolum V. kommen wäxen . VIaca  AIleA hlemlt

beyAeltA geAetzt iAt die fiundamentaliAche natlon , Aufitf Welche den Alten Eydt-

gnoAAen , So etwan Sie Ihnen Undenthanen knlegAzüg ln den Hldenlanden unden

Cnon Enancknelch Commendo gestattet , Sich Ateüwnet außfi JeneA  7 . antlculA *

buochAtaben geAagten weiA gegnündet , la Aelthen gleich nach Au ^ genlchten Enb-

elnlgung üben die 100 lohn Contlnlenten Zug klonen vlllmehn den PächtmäAAlgen

venAtandt leneA  7 . antlculA , ln welchem elntzlg , nlt aben Im  6 . antlcul ge-

melt wlndt von denglelchen nlt unden EydtgnöAAlAchen Vennex . und Pannen,  Son¬

dern unden faxenden Potentaten Commendo geAtatteten Zügen, dan AonAten dlAen 2
7 . antlcul mit dem 6 . Zu wlden laufen wunde , Wan beyde von den gleichen Zü¬

gen nedeten Indem den 6 . auch ln den Enb - veneln nlt begnl ^ ne landt eln-

AchlleAt , den  7 . aben Hun von letzen den Pantheyen landt umb Aolche Züg ein

venbott macht , Aolche dan Contnadlctlon Zu venmelden lAt vonbeAchnlbnen un-

denAcheld gentzllch Zu beobachten , wonauA hlemlt auch venAchwelnen die un-

gutte Zulagen , Welche ln vonangezognen llbell den EydtgnoAAen ohne gnundt und

vennunfifit außfigetnachen [ ? ] wenden . ”

1 ) Dieser Text ist in folge ?idem Zusammenhang zu sehen : Damals wurde den eidg.
Orten häufig vorgeworfen , ihre in franz . Diensten stehenden Truppen würden
- was der Erbeinung widerspreche - gegen span . Gebiet ( u . a . die span . Nie¬
derlande ) geführt ( Transgressionen ) .

2 ) Dieser Nebensatz ist unterstrichen.
3 ) Letzte zwei Nebensätze unterstrichen.
4 ) Dieses Wort unterstrichen.
5 ) Vom Wort "Zugestatten ” bis hieher ist der Text unterstrichen.
6 ) Von "Andere " bis hieher ist der Text unterstrichen.
7 ) Von "auch " bis hieher ist der Text unterstrichen.

-  Blatt 183 V und 192 V leer

</

ÄH 6 , 183 - 192
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